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angelegt. ®ocß audß gigutett gehören ßlerßer, uni) œa§
roürbe btefer attberoäßsten Blerßaffe heftet attfteßeK als
fcet fein ©ettänf auSfdßeuEeube SJlöncß an bet Seite
gegen bie Baßnßofftraße irnb bet am gebecEten $tfd)e
ft^enbe ©aft, bet bie gronf gegen bie SEuguftinetgaffe
?tert, ®ie gefamte fftenooation beS ©ebäubeS, bie audß
ben brüten ©tocE, bas 2)acß imb bie ie^t ebenfalls far*
bige fjoffaffabe umfaßte, lag in ben ftanben ber 3Erdßi=

te£ten ©cßöfer unb Stifdß. ®le Bemalung flammt
non ÄnnftmaEetü. ^ägin. Baußetr ift bie Brauerei
|jürlimamn, bie mit bem neugemanbeten SEuguftlner ©ie
bentm ißr erfreuliches SesftanbniS für bie neuere Bcsu*

geftnnung berotefen ßat.
©inen froren, ßeKe« SEEjent trägt in bie Raufet»

gtuppe bet ©cßiffEänbe bie neubemaUe BöEEerei @8

foö non biefem im ganzen feßt glfidEEidß farbig gematteten
|>eim unfeter ©ingftubenten nodj näßer bie SRebe fein,
wenn SSilßeEm Wartung aucß ben nodß auSfteßenben
grteS soüenbet ßat.

©eiïiefëïttng sott fRapperStntt ttadf Uptß$. ®er
©emeittberai non ERapperSmiE ßat befdßloffen, bet am
20. Eftopember ftattftnbenben orbentlicßeri Bfirgeroetfamm«
lung p empfeßlen, mit ben ©emetnben Up ad) unb

einen Beriraq fiber Siefetnng non ®s§
aus bem ©aSmetE abpfdßtießen unb ben erforb erließen
Srebit oon 106,000 gr. fur bie ©Ölfernleitung p oet»
langen.

2Eai0gett«@djjî3eif|gïï«r!§. ®er nächfte ©cßmelßerEnrS
bet SEutogen»@nbreB 31.* ©, Jorgen, für ihre
Äunben unb ©eitere Qntereffewten ftnbet com 5. bis
7. ©ejember a. c. ftatt, Borffißrttng oerfcßtebener
Ipparate, ®iffou§ unb eleftrifdße 2icßtbogen=©cß©eißung.
BerEangen ©te bas Programm.

$ranïe§ ©idßcnßelz. ®S tcirb auf bie SobeSfranEßett
bet föbflaroifchen ©icßenroälöer, bie bardß ben ©cßroamm*
fpinner bebroßt jinb, auftnerffam gemalt. 3n Betradßt
îommen bie auSgebeßnten ©cßenroälber bet Sanbfdjufte«
an beiben Elfern bet ©aoe füböftEkß non Slgram bis
Brob, bie fßofaoina genannt, ferner bie Geniere
SeSEooaE, ©raoooac unb îtaraEufa. 3EuS btefen
©egenben mürben bis nor Eurjem ©tämme bepgen, bie
in unb burcß bie ©cßmetj exportiert ©urben, oot beten
SlnEauf berjeit jebocß gewarnt ©erben muff.

'
_J\,Bo§EerJftctsfsr.'')

WERKZEIIS-ffililSGHIHEII

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandsehenkestrasse 7.

£i£er<tät?.
fperfonalnjfrtfdßaft im f)ßnb©erE§8ßlrieöe. SBie in

jebem betriebe, fo firtb aucß im |)anb©etESbetriebe brei
gaEiorem befiimmenb für bie ©rjieEung ber größten 2öirt=
fcßaftEicßEeit burcß SEufmanbfparung unb ßetnungsüetge»
rung: 1. ®le in ißm tätigen fßerfonen, SReifier, ©efeüen
unb Seßrtinge, 2, öaS SRateriaE, B e trtebSetnr idßtungen
unb gBerSftoffe, unb 3. bie Arbeit, „bal organifiette 3u=
fammenroirEen can fßerfonaE unb SRateriaE".

®er ©ertaoßfte gaftor bet ^anbœerîEid)en Betriebe
finb bie fßerfönen, iljie BeEsanbEung unb ißt @tnfEa§ auf
bie rationelle Betrieb§ffißtung. @ine jebe tationaEiftetenbe
SätigEeit in einem Betriebe ifi legten @nbe8 pedEioS,
©enn biefem bie qualifizierten SCrbeitSfräfte feßlen, unb
ba§ ifi ganz befonberë im ^anbœerîêbetriebe ber gaO,
roeiE jebeS ßanbroerEEicße 3Erbeii8probuEt Qualitätsarbeit
ift bep. fein foD, 3EnbeterfeÜS ©erben febüdß ber hefte
SlrbeitSroiße unb ber größte gEeiß be§ ©efeßett unb
SeßrEtagS nur eine ffierf^menbung non ßeit unb ©aergie
fein unb bleiben, ©enn er nicht für feinen Beruf geeignet
ifi, b. ß. bie not©enbigen Stnlagen unb gäßigfeiten nicßt
non ooraßerein mitbringt.

3« ber grage: SDBte erroirbt ftdß ber ^anb©erfer
baS fRfiftgeug für feinen Beruf unb oor aUem roo unb
©ann gelangt er gut Kenntnis ber SJtttteE unb Söege juc
©urdßfößrung rationeiïer BetriebSfößrung, fei auf ben
SEuffaé „ffîeïfonalrôirtfchaft int §anbroerEsbetrieb", Çeft 9
ber „BetriebSffißrung" nerroiefen, in bem ®r. Butenberg,
ßöln, biefeS £ßema ausffißrEicß beßanbelt.

fßsobenummer EoßenEoS burdß jebe BudßßanbEung
ober bireEt oom BerEag ®. Braun, ®. m. b. Ç.,
^arESruße.

ins »er çmis. — 5! Me ¥raife.
¥fa§»B.

t*Ö. »stfe rse«as»
i.«siss btefe SlubriS Ris^t aafgessomsues? ; berarttge Steige«
gebäre» ts be» gRfeeatssteil Uc§ Statte«. — ®ra gsage«,
®et<Ejg (vssstee erj^e'men fotteti, reotte ma« 5© t£iS.
» Sparten (füt 3uie-«b«sg ber ORerten) asb tuen« bie grage
mit äbreffe bei" ^ragefieïïerg erfd)eines foil, SO ©tS. beilegen.

bis ffsagt
ï5î{®Î sœfgsRommess Ssssebe».

573. 3Ser bat abzugeben ca. 8 gebrauchte iRoUabentore für
üaragett, Siuëmaê 2/2,50—3/3 m? Offerten unter ©hiffre 573
an bie @peb.

574. SSer tiefeit gebrauchte SBsetter, 20—30 mm bid?
Offerten unter ©hifft? 574 an bie @gpe&.

575. 2Ber hätte gebrauchte, gut erhaltene Qement Scamufs
ïBh*en=®îobe£le abzugeben, eoemueÜ neue? Offerten unter ©htff"®
H 575 an bie @peb.

570. SBer injiaßiett 3» fettoranlagen in SBafchfücben unter
©aranîie eteeS la funïtionterenS? Offerten an gaifc ©ctbi, Sau«
meifier, SurgDorf.

577. SBer hat gebrannten ©lettremotor, 1—2 PS, 500 SBoft,
abzugeben? Offerten unter ©htffre 577 an bie ©gpeb.

578. 3Ber erfteüt ©oIjbämpfe=i[nIagen? Offerten unter
©hiffre 578 an bie ©gpeb.

570. SBag iff für einen tteinen Seteieb vorteilhafter, ein
©eitengang ober ein horizonîaîgang (elettrifche ïtsatt) ¥ SBeldjc
3Rafehine braucht meniger Ssaft tra SSerhältnig jur Seiftung?
Sel^e non beiben iRafchtnen iff teiffnngäfäbiger? SBer gibt au8
©rfrthrung StuStaaft gegen Selohnang? Offerten unter ©hfff^®
F 579 an bie ©peb.

580. SBer hätte fdjßne ©chtittenfrümme abzugeben? Df=
feiten an Slug, ipfifier, rr.ed). SBagnetei ©offau (St. ©aßen).

581. SSer liefert eiferne SPpiertörbe für öffentliche Sin«
lagen? Offerten an bag ffäbt. Sanamt 83 rugg (largau).

58S. Sßer baut fogenannte 3Connen= ober ffiiangenlager
in ®oppelfpaltgalter ein? Intmorten unter Shiff^e 582 an bie
©jpebstion.

58S. -Sat jentanb einen ffarfen ficffel, zpüubrifch, non jirta
20 m® 3nh#lt awg 6—8 mm Metern 83Iect(. abzugeben? Steu ober
gebraucht bienlich für Senzinrefernoir? Offerten an Siebi, Kraut
& Sie. Sl.=©., SBichtrach (S3ern).
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angelegt. Doch auch Figuren gehören hierher, und was
würde dieser altbewährten Bierhalle besser anstehen als
der sein Getränk ausschenkende Mönch an der Seite
gegen die Bahnhofstraße und der am gedeckten Tische
sitzende Gast, der die Front gegen die Auguftinergasse
ziert. Die gesamte Renovation des Gebäudes, die auch
den dritten Swck, das Dach und die jetzt ebenfalls far-
bige Hoffassade umfaßte, lag in den Händen der Archi-
testen Schäfer und Risch. Die Bemàng stammt
von Kunstmaler K. Hügin. Bauherr ist die Brauerei
Hürlimann, die mit dem neugewande-en Augustiner wie-
derum ihr erfreuliches Verständnis für die neuere Bau-
gesinnung bewiesen hat.

Einen frohen, hellen Akzent trägt in die Häuser-
grupps der Schisslände die neubemalte Bolleret. Es
soll von diesem im ganzen sehr glücklich farbig gestalteten
Heim unserer Singstàntm noch näher die Rede sein,
wenn Wilhelm Härtung auch den noch ausstehenden
Fries vollendet hat.

Gssliessmng von RappsrszM nach Uznkch. Der
Gemsinderat von Rapperswil hat beschlossen, der am
20. November stattfindenden ordentlichen Bürgerversamm-
lung zu empfehlen, mit den Gemeinden Uzn ach und
Schmerikon einen Vertrag über Lieferung von Gas
aus dem Gaswerk abzuschließen und den erforderlichen
Kredit von 106,000 Fr. für die Gasfernleitung zu ver-
langen.

AMogen-Schlveißerkurs. Der nächste Schweißsrkurs
der Autogen-Endreß A.-G, H or gen, für ihre
Kunden und weitere Interessenten findet vom 5. bis
7. Dezember u. o. statt. Vorführung verschiedener
Apparate, Dissous und elektrische Lichtbogen-Schweißung.
Verlangen Sie das Programm.

Krankes Eichenholz. Es wird auf die Todeskrankheit
der südslawischen Eichenwälder, die durch den Schwamm-
spinner bedroht find, aufmerksam gemacht. In Betracht
kommen die ausgedehnten Eichenwälder der Landschaften
an beiden Ufern der Save südöstlich von Agram bis
Brod, die Posavina genannt, ferner die Reviere
Leskovak, Gravovac und Karakusa. Aus diesen
Gegenden wurden bis vor kurzem Stämme bezogen, die
in und durch die Schweiz exportiert wurden, vor deren
Ankauf derzeit jedoch gewarnt werden muß.

(..Basler Naà")

Vè'Moir, lnßemeur j: MIN. M â àM
uall Kur»»»! 7

LièerâV.
Psrsonal«rtschKft im Handwerksbetriebe. Wie in

jedem Betriebe, so sind auch im Handwerksbetriebe drei
Faktoren bestimmend für die Erzielimg der größten. Wirt-
schaftlichkeit durch Aufwandsparung und Letnunasstetge-
rung: I. Die in ihm tätigen Personen. Meister, Gesellen
und Lehrlings, 2. das Material, Beiriebseinrichtungen
und Werkstoffe, und 3. die Arbeit, „das organisierte Zu-
sammenwirken von Personal und Material".

Der wertvollste Faktor der handwerklichen Betriebe
sind die Personen, ihre Behandlung und ihr Einfluß auf
die rationelle Betriebsführung. Eine jede rationalisierende
Tätigkeit in einem Betriebe ist letzten Endes zwecklos,
wenn diesem die qualifizierten Arbeitskräfte fehlen, und
das ist ganz besonders im Handwerksbetriebe der Fall,
weil jedes handwerkliche Arbeitsprodukt Qualitätsarbeit
ist bezw. sein soll. Andererseits werden jedoch der beste
Arbeitswille und der größte Fleiß des Gesellen und
Lehrlings nur eine Verschwendung von Zeit und Energie
sein und bleiben, wenn er nicht für seinen Beruf geeignet
ist, d. h. die notwendigen Anlagen und Fähigkeiten nicht
von vornherein mitbringt.

Zu der Frage: Wie erwirbt sich der Handwerker
das Rüstzeug für seinen Beruf und vor allem wo und
wann gelangt er zur Kenntnis der Mittel und Wege zur
Durchführung rationeller Belriebsführung. fei auf den
Aufsatz „Personalwirtschaft im Handwerksbetrieb", Heft 9
der „Betriebsführung" verwiesen, in dem Dr. Butenberg,
Köln, dieses Thema ausführlich behandelt.

Probenummer kostenlos durch jede Buchhandlung
oder direkt vom Verlag G. Braun, G. m. b. H,
Karlsruhe.

N§ der Praxis. — Air die Praxis.
MSMZ.

tW- GerwBfs-, T-WsH- ANd AsÄMsgefsH« wWr»
--'.ZM diese Rubrik nicht smfgMvWWSK; derartige Anzeige«
gshS» in der- JKferatKNteil des Blattes. — Den Frage«,
WÄchs w«»!« Chiffre" erscheine« sollen, wolle man EG MS«
w Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
«it Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SG MS. beilege«.
We« Sàe Mkàrr Mitgeschickt wsà», ksNN die FssM
Richt KWsMRoWWSN wesds».

37A. Wer hat abzugeben ca. 8 gebrauchte Rolladentore für
Garagen. Ausmaß 2/2,50—3/3 m? Offerten unter Chiffre 573
an die Exped.

374. Wer liefert gebrauchte Bketter, 20—30 mm dick?
Offerten unter Chiffre 574 an die Exped.

373. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Zement-Siamvf-
röhren-Modslle abzugeben, eventuell neue? Offerten unter Chiffre
ül 575 an die Exped.

37G. Wer installiert Zvjektoranlagen in Waschküchen unter
Garantie eines Is fanktionierens? Offerten an Fritz Gctdi, Bau>
meiste--, Burgdorf.

377. Wer hat gebrauchten Elektromotor. 1—2 ?8. 500 Volt,
abzugeben? Offerten unter Chiffre 577 an die Exped.

378. Wer erstellt Holzdämpfe-Anlagen? Offerten unter
Chiffre 578 an die Exped.

37K. Was ist für einen kleinen Betrieb vorteilhafter, ein
Seitsngang oder à Horizontalgang (elektrische Kraft)? Welche
Maschine braucht weniger Kraft im Verhältnis zur Leistung?
Welche von beiden Maschinen ist leistungsfähiger? Wer gibt aus
Erfahrung Auskunft gegen Belohnung? Offerten unter Chiffre

579 a» die Exped.
38V. Wer hätte schöne Schlittenkrümme abzugeben? Of-

feiten an Aug. Pfifter, mech. Wagnerei GoAau (st. Gallen).
381. Wer liefert eiserne P-pierkörbe für öffentliche An-

lagen? Offerten an das städt. Bauamt Brugg (Aargau).
38â. Wer baut sogenannte Tonnen- oder Nangenlager

in Doppelspaltgatter ein? Antworten unter Chiffre 582 an die
Expedition.

N8I. Hat jemand einen starken Kessel, zylindrisch, von zirka
20 m^ Inhalt aus 6—8 mm dickem Blech, abzugeben? Neu oder
gebraucht, dienlich für Benzwreservoir? Offerten an Aebi, Kraut
à Cie. A.-G.. Wichtrach (Bern).


	Literatur

